
Zeit zu handeln 
 

Amnesty International fordert die  

kubanische Regierung auf: 

▪ alle Menschen, die wegen ihres friedlichen Protests festge-

nommen und inhaftiert wurden, umgehend und bedingungs-

los freizulassen 

▪ sicherzustellen, dass diejenigen, die noch in Haft sind, mit 

der Außenwelt kommunizieren können, Zugang zu medizini-

scher Versorgung bekommen, Besuch von Familie und 

Freund*innen empfangen dürfen und Zugang zu  

Rechtsbeiständen erhalten 

▪ sicherzustellen, dass allen Menschen ihr Recht auf freie  

Meinungsäußerung, auf Versammlung- und auf  

Vereinigungsfreiheit gewährlistet wird 

▪ sicherzustellen, dass internationale Menschenrechtsorgani-

sationen nach Kuba einreisen dürfen, um die Menschen-

rechtslage im Land zu analysieren und auch als Prozessbe-

obachter*innen an den Gerichtsverfahren teilnehmen zu 

können 

▪ sich den Anliegen der Protestierenden anzunehmen. 

 

Amnesty International fordert von der  
US-amerikanischen Regierung:     

▪ die sofortige und bedingungslose Aufhebung des  

US-Embargos gegen Kuba, da es negative Auswirkungen auf 

die wirtschaftlichen und sozialen Rechte der Kubaner*innen,  

insbesondere auf das Recht auf Gesundheit, hat.   

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
AMNESTY INTERNATIONAL setzt sich auf der Grundlage der  
Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte für eine Welt ein, in der die 
Rechte aller Menschen geachtet werden. Die Stärke der Organisation 
liegt im freiwilligen und finanziellen Engagement von weltweit mehr als 
zehn Millionen Mitglieder und Unterstützer*innen unterschiedlicher 
Nationalitäten, Kulturen und Altersgruppen.  
Gemeinsam setzen sie Mut, Kraft und Fantasie für eine Welt ohne  
Menschenrechtsverletzungen ein. 
Amnesty erhielt 1977 den Friedensnobelpreis. 
 
 
Amnesty International engagiert sich seit über 50 Jahren erfolgreich 
▪ für die Freilassung von Menschen, die allein deshalb inhaftiert sind, 

weil sie friedlich ihre Überzeugung vertreten oder die wegen ihrer 

Herkunft, sexuellen Orientierung oder Religion verfolgt werden 
▪ für den Schutz der Rechte von Flüchtlingen 
▪ für den besonderen Schutz der Rechte von Frauen und  

Mädchen  
▪ für die Verhinderung von Folter, Todesstrafe und politischem Mord 
▪ für den Schutz und die Unterstützung von Menschenrechtler*innen 

▪ für die Aufklärung von Menschenrechtsverletzungen und die Bestra-
fung der Täter*innen 

▪ für wirksame Kontrollen des Waffenhandels 

▪ für die Förderung der wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen 
Rechte 

 
 
Es gibt viele Möglichkeiten die Arbeit von Amnesty International zu 
unterstützen: 
www.amnesty.de/mitmachen 
 
 
Amnesty International finanziert sich aus Spenden und Mitgliedsbei-
trägen. Regierungsgelder lehnt Amnesty International ab, um  
finanziell und politisch unabhängig zu bleiben. 
 
Ihr Beitrag ermöglicht unsere Unabhängigkeit! 
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IHR GEIST IST GEFANGEN 
  

MENSCHENRECHTS- 
VERLETZUNGEN AUF KUBA 

http://www.amnesty.de/mitmachen
http://www.amnesty-kuba.de/

